
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ahrntal, 13.09.2017 gs 
 
 

Einladung zur Teilnahme an den 9. Klausberg ICE GAMES 
Internationaler Ahrntaler Schneeskulpturenwettbewerb am Klausberg 

 
 
 

Sehr geehrte Damen und Herren! 
 
Nach den Erfolgen der vergangenen Winter wird der Internationale Schneeskulpturenwettbewerb auch im 
kommenden Jahr ausgetragen. Vom 14.01. – 19.01.2018 verwandelt sich die Skiarena Klausberg im Ahrntal 
wiederum in ein riesiges Künstleratelier, in dem Sie Ihrer Kreativität freien Lauf lassen können. Die Aufgabe be-
steht darin, auf einer Meereshöhe von 2.500 m, mit fantastischem Ausblick auf die Zillertaler Alpen, eine Skulptur 
zum Thema „Super Heroes“ aus einem 3 x 3 x 3 m großen Schneeblock zu gestalten. 
 
Alle Skulpturen werden von einer Fachjury bewertet, wobei auf die Gewinner tolle Preise warten (alle Angaben 
sind Nettobeträge): 
 

1. Preis: 600,00 €   4.   Preis: 200,00 € 
2. Preis: 450,00 €   5.   Preis: 150,00 € 
3. Preis: 300,00 €   6.   Preis: 100,00 €  

 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen zum 9. Internationalen Ahrntaler Schneeskulpturenwettbewerb in der Skia-
rena Klausberg im Ahrntal und sind schon auf Ihre kunstvollen Skulpturen gespannt. 
 
Lassen Sie uns bald Ihre Anmeldung, zusammen mit einer Skizze, dem Titel des Werkes und allen weiteren 
benötigten Dokumente zukommen (siehe vorletztes Blatt in diesem Dokument), spätestens aber bis zum 
15.11.2017. Zur Teilnahme zugelassen werden die Einsender der 10 besten Entwürfe. 
 
Für weitere Informationen besuchen Sie unsere Homepage www.ahrntal.com oder melden Sie sich im Touris-
musbüro von Steinhaus. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Tourismusverein A H R N T A L 
 
 
Der Präsident BA Michael Zimmerhofer Eventbeauftragte: Monika M. Platter 
 Tel.: +39 0474 652198 

 steinhaus@ahrntal.it 

http://www.ahrntal./
mailto:steinhaus@ahrntal.it


Teilnahmebedingungen 
 
Veranstalter und Thema 
Der Tourismusverein Ahrntal veranstaltet in der Skiarena Klausberg in Steinhaus einen Schneeskulpturenwettbewerb 
zum Thema „Super Heroes“, der vom 14.–19. Jänner 2018 stattfinden wird. Die Schneeskulpturen sollten eine gewisse 
Standfestigkeit bzw. Stabilität aufweisen, damit sie so lange wie möglich bewundert werden können.  
 
Teilnehmer 
Am Symposium sind Künstler/Innen aus der ganzen Welt zur Teilnahme berechtigt. Die Künstler können mit einer 
Mannschaft antreten. Die 10 teilnehmenden Mannschaften dürfen aus max. 2 Personen (volljährig) bestehen. Es kön-
nen auch Schülergruppen (2 Personen), begleitet von einer erwachsenen Lehrperson, teilnehmen. 
 
Anmeldung/Auswahl der Teilnehmer 
15.11.2017 – Anmeldeschluss: Abgabe des vollständig ausgefüllten Anmeldeformulars mit folgenden Anlagen: Titel 
der Skulptur, Skizze und/oder Foto des Objektes, kurze Beschreibung des Objekts, Curriculum vitae, Referenzobjekte 
(optional). 
Ende November: Auswahl der Teilnehmer durch OK und Fachjury mit Teilnahmebestätigung oder Absage. 
 
Leistungen des Veranstalters 

1. Freie Kost und Logie für die Teilnehmer für den Zeitraum vom 14.–19. Jänner 2018 
2. Die sechs Erstplatzierten erhalten einen zusätzlichen Geldpreis 
3. Fahrtspesenvergütung: Alle teilnehmenden Mannschaften erhalten je km Entfernung vom Herkunftsort eine 

Vergütung von 0,15 € (netto). Maximal werden je Mannschaft 210,00 € netto (Europa) bzw. 400,00 Euro netto 
(andere Kontinente) ausbezahlt 

4. Betreuung durch einen Fachmann 
5. Fachjurierung 
6. Teilnahmeurkunde 
7. Rahmenprogramm 

 
Eventuelle Extras (Bar, Telefon, Getränke) sind zu bezahlen. 
 
Schneeblöcke 
Die Schneeblöcke (3 m lang, 3 m breit und 3 m hoch) werden den Mannschaften am 14. Jänner 2018 zugelost. 
 
Ausrüstung 
Die Schneeskulpturen müssen aus Schnee, Eis und Wasser geformt werden. Die Organisation stellt jeder Mannschaft 
folgende Geräte zur Verfügung: 2 Schaufeln, 1 Leiter, 1 Kübel und 1 Pickel. Zusätzlich kann jeder Teilnehmer seine 
persönlichen Arbeitsgeräte mitbringen.  
 
Arbeitszeiten 
Täglich von 08:30–16:00 Uhr 
Die Arbeiten müssen bis einschließlich 18. Jänner 2018 (ca. 14:00 Uhr) abgeschlossen sein. 
 
Versicherung 
Der Veranstalter lehnt jegliche Haftung gegenüber Dritten ab. Versicherung ist Sache des Teilnehmers. 
 
Prämierung und Publikumspreis 
Der Sieger wird mittels der Fachjury am 18. Jänner 2018 am Nachmittag ausgewählt. Die ersten sechs Plätze werden 
mit Geldpreisen (Netto) prämiert. 
 

1. Preis:    600,00 €   4.  Preis:   200,00 € 
2. Preis:    450,00 €   5.  Preis:   150,00 € 
3. Preis:    300,00 €   6.  Preis:   100,00 €  

 
Die Feriengäste und Einheimischen wählen ihre schönste Skulptur aus. Jene Mannschaft, die am meisten Stimmen 
erhält, wird mit einem Sachpreis ausgezeichnet. 
 



9. Ahrntaler SchneeSkulpturenFestival 
 

Programm 
 

Sonntag, 14.01.2018 

• Ankunft der Teilnehmer mit Begrüßung im Hotel 

• Zeit zur freien Verfügung: eventuell Fahrt auf den Klausberg, damit die Teilnehmer die Schneeblöcke (diese 
befinden sich bei der Bergstation der Kabinenbahn K2 auf 2500 m Meereshöhe) begutachten können. Die 
Gratis-Skipässe erhalten die Künstler an der Kassa der Talstation. 

• 18:30 Uhr: Abendessen im Hotel 

• 21:00 Uhr: Offizielle Begrüßung und Zulosung der Schneeblöcke – Reglement 
 
Montag, 15.01.2018 

• 08:30 Uhr: Fahrt auf den Klausberg  

• Beginn des Wettbewerbs (bis 16:00 Uhr) 

• Mittagessen am Klausberg 

• Abendessen im Hotel 

• Winterzauber im Almpub Hexenkessel 
 

Dienstag, 16.01.2018 

• 08:30 Uhr: Fortführung des Wettbewerbs (bis 16:00 Uhr) 

• Mittagessen am Klausberg 

• Abendessen im Hotel 

• 20:30 Uhr: Treffpunkt beim Skiverleih im Skihaus neben der Talstation. Gemeinsam erleben wir den Klaus-
berg bei Nacht und genießen den Sternenhimmel über Steinhaus während einer flotten Rodelfahrt vom Berg 
ins Tal.  

 
Mittwoch, 17.01.2018 

• 08:30 Uhr: Fortführung des Wettbewerbs (bis 16:00 Uhr) 

• Mittagessen am Klausberg 

• Abendessen im Hotel 

• 21:00 Uhr: Treffpunkt in Luttach beim Krippenmuseum Maranatha zu einer gemeinsamen Führung durch 
die mystische Welt der Krippen mit dem Inhaber Paul Gartner.  
 

Donnerstag, 18.01.2018 

• 08:30 Uhr: Fortführung des Wettbewerbs  

• Mittagessen am Klausberg 

• 15:00 Uhr: Die Jury ermittelt den Sieger 

• 19:00 Uhr: Die Woche schließen wir mit einem Gemeinschaftsabend ab. Bei gutem Essen wird geredet, 
gelacht und die Sieger des Wettbewerbs bekannt gegeben und gebührend gefeiert. 

 
Freitag, 19.01.2018 

• Frühstück und Abreise 
 
 
Ansprechpartner: 
 

Bergstation K2 (direkt am Arbeitsplatz)  Liftwart 
Geschäftsführer Skiarena Klausberg   Walter Fischer  +39 0474 652155 
Skischulleiter  Michael Hofer   +39 348 3924670 
Tourismusbüro Steinhaus Monika M. Platter  +39 0474 652198 und  
  am Sonntag +39 340 8318398 



Anmeldeformular 
9. Klausberg Ice Games  
vom 14.01.–19.01.2018 

in Steinhaus/Ahrntal (Südtirol/Italien) am Klausberg 
Thema: „Super Heroes“  

Die Anmeldung ist bis einschließlich 15.11.2017 möglich 
 

Vor- und Zuname       

 

Straße, Nr.        

 

PLZ und Wohnort       

 

Land       

 

Geburtsdatum und -ort       

 

Telefon       

E-Mail       

Steuernummer *       

MwSt. Nr. *       
*nur auszufüllen, wenn Sie italienischer Staatsbürger sind und im Besitz einer Steuer-/ bzw. MwSt. Nr. sind 

 

Name der Teammitglieder -       

 -       

 

Titel der Skulptur       

 

Anlagen:  

- kurze Beschreibung der Skulptur beigelegt    mit Post verschickt  

- Skizze/Modellfoto beigelegt    mit Post verschickt   

- Curriculum vitae beigelegt    mit Post verschickt   

- weitere Anlagen – optional (z. B.  
   Unterlagen zu   Referenzobjekten,…): 

beigelegt    mit Post verschickt   

 

Ich erkläre mich (und im Namen der Teammitglieder) 
mit den Teilnahmebedingungen einverstanden uns bestätige, über eine Haft- und                 
Unfallversicherung zu verfügen.   
 

 
Ort       Datum       Unterschrift       

 
Bitte einsenden an (mittels Post oder E-Mail): Tourismusverein Ahrntal – Steinhaus 

 Klausbergstr. 97 
I-39030 Steinhaus/Ahrntal (BZ) 

Tel. +39 0474 652198, Fax: +39 0474 830240 
E-Mail: steinhaus@ahrntal.it 

 

mailto:steinhaus@ahrntal.it
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